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VORWORT 
 
 
In jeder Sprache gibt es Wörter, die ähnlich aussehen und/oder klingen. Diese können das Lernen 
und die Kommunikation wesentlich erschweren. Es ist also von großer Bedeutung, dass sich 
Fremdsprachenlerner darüber im Klaren sind, welche Wörter ein solches Pendant (Gegenwort) 
besitzen und wodurch sich die beiden unterscheiden. Dieses Ziel hat mich dazu veranlasst, das 
vorliegende Wörterbuch zusammenzustellen. 
 
Das Wörterbuch wird in unregelmäßigen Abständen korrigiert bzw. um weitere Wortpaare 
ergänzt. Die neuen Auflagen finden Sie immer auf meiner Webseite. Bleiben Sie also auf dem 
Laufenden und schauen Sie bei gut-in-deutsch.com regelmäßig vorbei. 
 
Haben Sie noch Fragen? Möchten Sie Feedback geben? Wollen Sie mit der Autorin und anderen 
Lesern teilen, was Ihnen dieses Wörterbuch gebracht hat? Dann schreiben Sie eine E-Mail an 
deutsch.ist.einfach.super@gmail.com 
 
Ich wünsche Ihnen eine informative und spannende Lektüre. 
 
Anna Kania 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



THEORIE 
 
 
I. Wörter, die im Wörterbuch Eingang gefunden haben: 
 
1. Wörter mit gleicher Schreibung und Aussprache, aber verschiedener Bedeutung (Homonyme). 
 
das Pony vs. der Pony 
 
2. Wörter mit gleicher Schreibung, aber verschiedener Aussprache und Bedeutung: 
 
der Talk vs. der Talk 
 
3. Wörter mit gleicher Aussprache, aber verschiedener Schreibung und Bedeutung: 
 
bis vs. biss 
 
4. Wörter mit ähnlicher Schreibung bzw. Aussprache, aber verschiedener Bedeutung, wie z.B. 
Minimalpaare - Wörter, die sich nur durch einen Laut unterscheiden: 
 
der Rauch vs. der Rausch 
 
 
II. Wörter, die im Wörterbuch nicht berücksichtigt wurden: 
 
1. Substantive mit schwankendem Genus, z.B.: der/das Meter, der/das Filter, das/der Final usw. 
 
Solche Substantive haben die gleiche Form und Bedeutung. Das Genus spielt hier keine 
bedeutungsunterscheidende Rolle. Diese Substantivklasse bereitet also der Mehrheit der 
Deutschlerner keine Schwierigkeiten. In manchen Fällen handelt es sich jedoch um großregionale 
Gebrauchsunterschiede, wie im Falle von das/der Final: der Final ist in der Schweiz, das Final 
bzw. das Finale in Deutschland gebräuchlich. 
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der Akt 
 
Aussprache: [akt] 
Plural: die Akte / die Akten 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Handlung, Tat / künstlerisch 
dargestellter nackter menschlicher Kör-per 
 
Schreiben ist ein Akt des Widerstands. 
 
Der Malerhat den Akt zu seinem zent-ralen Thema 
gemacht. 
  

 
die Akte 
 
Aussprache: [ˈaktə] 
Plural: die Akten 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Sammlung von Unterlagen 
 
Dem Verteidiger des Angeklagten wurde 
Akteneinsicht gewährt.  

 
das All 
 
Aussprache: [al] 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Weltraum, Universum 
 
Bislang ist die Suche nach Leben im All erfolglos. 

 
der Aal 
 
Aussprache: [aːl] 
Plural: die Aale 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: eine Fischart 
 
Der Aal ist ein beliebter Speisefisch, der sich 
durch sein extrem fettreiches Fleisch 
auszeichnet. 
  

 
der Bauer 
 
Aussprache: [ˈbaʊɐ] 
Plural: die Bauern 
Wortart: Substantiv (schwach dekliniert) 
Bedeutung: Landwirt 
 
Wir kaufen das Rindfleisch direkt vom Bauern! 

 
der/das Bauer 
 
Aussprache: [ˈbaʊɐ] 
Plural: die Bauer 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Vogelkäfig 
 
Drei Vögel sitzen nebeneinander im Bauer. 
  

 
das Beet 
 
Aussprache: [beːt] 
Plural: die Beete 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: bepflanztes Stück Land in einem 
Garten oder einer Anlage 
 
Ich will Pflanzen und Kräuter in meinem neuen 
kleinen Beet anpflanzen. 

 
das Bett 
 
Aussprache: [bɛt] 
Plural: die Betten 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Möbelstück zum Schlafen 
 
In diesem Bett haben wir richtig gut geschlafen. 



Autorin: Anna Kania deutsch.ist.einfach.super@gmail.com www.gut-in-deutsch.com 

 
binnen 
 
Aussprache: [ˈbɪnən] 
Wortart: Präposition (G / D) 
Bedeutung: innerhalb, im Laufe von 
 
Wie kann ich mit 3000 Euro binnen zwei Monaten 
mindestens 100 Euro Netto-rendite erzielen? 

 
die Biene 
 
Aussprache: [ˈbiːnə] 
Plural: die Bienen 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: ein fliegendes Insekt 
 
Honigbienen sind soziale Insekten, die in einem 
Staat leben, in dem es verschie-dene Aufgaben 
gibt.   

 
bis 
 
Aussprache: [bɪs] 
Wortart: Präposition (Akk) / Subjunktion 
Bedeutung: gibt die Beendigung eines 
Zeitabschnitts oder das Erreichen eines Endpunktes 
an 
 
Bis morgen wird auch weiterhin mit Niederschlägen 
von bis zu 90 Litern pro Quadratmetern gerechnet. 
 
Ich warte, bis er kommt.  

 
biss 
 
Aussprache: [bɪs] 
Wortart: das Präteritum von beißen 
Bedeutung: mit den Zähnen in etwas 
eindringen / (von Insekten) stechen 
 
Ein Hund biss mich ins Bein und ich musste 
deswegen zum Arzt.  

 
der Bund 
 
Aussprache: [bʊnt] 
Plural: die Bünde 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Gemeinschaft, Koalition 
 
Der Staat hat den Bund schon vor zwanzig Jahren 
verlassen.   

 
das/der Bund 
 
Aussprache: [bʊnt] 
Plural: die Bunde / die Bünde 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Bündel 
 
Der Salat ist entstanden, als ich nichts anderes 
zu Hause hatte als einen Bund Radieschen.  

 
der/das Cartoon 
 
Aussprache: [karˈtuːn] 
Plural: die Cartoons 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Kartikatur / gezeichnete Ge-schichte in 
Bildern 
 
Renommierte Zeitschriften schmücken jede 
Ausgabe mit einer großen Anzahl von Cartoons. 

 
der Karton 
 
Aussprache: [karˈto ̃ː ], [karˈtɔŋ] oder [karˈtoːn] 
Plural: die Kartons oder die Kartone 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: steifes Papier / Behälter aus 
Pappe 
 
Er hat einen Karton mit 30 Eiern fallen lassen. 
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dass 
 
Aussprache: [das] 
Wortart: Subjunktion 
 
Ich denke, dass der Sinn des Lebens darin besteht, 
glücklich zu sein. 
  

 
das 
 
Aussprache: [das] 
Wortart: der bestimmte Artikel (Neutrum) / 
Demonstrativpronomen / Relativpro-nomen 
 
Im Prisma wird das weiße Sonnenlicht zerlegt. 
 
Das haben wir aber nicht erwartet! 
 
Das Kleid, das die Schauspielerin trug, kostete 
mehr als 10.000 Euro.   

 
denn 
 
Aussprache: [dɛn] 
Wortart: Konjunktion / Partikel 
Bedeutung: weil, da / eigentlich, also, sonst 
 
Achte auf deinen Charakter, denn er wird dein 
Schicksal. 
 
Was ist denn das?  

 
dann 
 
Aussprache: [dan] 
Wortart: Adverb 
Bedeutung: danach, nachher, dahinter 
 
Eine junge Frau verursacht einen Unfall auf der 
A6, hält kurz an – und fährt dann einfach weiter! 

 
denn 
 
Aussprache: [dɛn] 
Wortart: Konjunktion / Partikel 
Bedeutung: weil, da / eigentlich, also, sonst 
 
Achte auf deinen Charakter, denn er wird dein 
Schicksal. 
 
Was ist denn das?  

 
den 
 
Aussprache: [deːn] 
Wortart: der bestimmte Artikel / De-
monstrativpronomen / Relativpronomen 
 
Heutzutage kennen die Leute vor allem den 
Preis und nicht den Wert. 
 
Auf der Party sah sie einen Mann, den sie nicht 
kannte. 
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der Drachen 
 
Aussprache: [ˈdraxən] 
Plural: die Drachen 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: an einer Schnur gehaltenes Gestell, 
das vom Wind getragen wird 
 
Dem Drachen im Wind zuzuschauen, ist herrlich 
entspannend. 
  

 
der Drache 
 
Aussprache: [ˈdraxə] 
Plural: die Drachen 
Wortart: Substantiv (schwach dekliniert) 
Bedeutung: Feuer speiendes Fabeltier 
 
Lóng, der chinesische Drache, ist das wohl 
bekannteste Fabelwesen Chinas. 

 
drucken 
 
Aussprache: [ˈdrʊkən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: druckte, gedruckt 
Bedeutung: mit einer Druckmaschine herstellen / 
veröffentlichen  
 
3D-Drucker drucken jetzt auch Organe aus, die 
verpflanzt werden können.  

 
drücken 
 
Aussprache: [ˈdrʏkən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: drückte, gedrückt 
Bedeutung: einen Druck auf etwa aus-üben 
 
Sie drückte auf den Knopf und die Tür ging auf. 

 
eben 
 
Aussprache: [ˈe:bn]̩ 
Wortart: Adjektiv / Adverb / Partikel 
Bedeutung: gleichmäßig flach / gerade jetzt / halt, 
genau 
 
Die Route verläuft eben. 
 
Wir sind eben aus unserem einwöchigen Urlaub 
zurückgekommen. 
 
Sie sind eben so.  

 
ebnen 
 
Aussprache: [ˈe:bnən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: ebnete, geebnet 
Bedeutung: eben machen / erleichtern 
 
Bevor der Rasen aufkam, mussten wir kleine 
Stellen mit dem Spaten und ohne Maschinen 
ebnen. 
 
Der Weg für den Kita-Neubau ist ge-ebnet. 
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ein paar 
 
Aussprache: [aɪn paːɐ]̯ 
Wortart: Indefinitpronomen 
Bedeutung: einige, wenige 
 
Zum Geburtstag habe ich ein paar neue Bücher 
bekommen.  

 
ein Paar 
 
Aussprache: [aɪn paːɐ]̯ 
Wortart: der unbestimmte Artikel + Substantiv 
Bedeutung: zwei Menschen in einer 
Beziehung / zwei zusammengehörende Dinge 
 
Gestern habe ich mir ein Paar neue Schuhe 
gekauft.  
 
Ein Paar hat bei dem Feuer am Mon-tagabend 
seine ganze Habe verloren.  

 
einschlafen 
 
Aussprache: [ˈainʃla:fn]̩ 
Wortart: Verb (trennbar) 
Grundformen: schläft, schlief ein, ein-geschlafen 
Bedeutung: in Schlaf fallen / sterben 
 
Auf der Heimfahrt war ich so müde, dass ich schnell 
einschlief. 
 
Mein Opa ist heute für immer einge-schlafen. 
  

 
einschläfern 
 
Aussprache: [ˈainʃlɛ:fɐn] 
Wortart: Verb (trennbar) 
Grundformen: schläferte ein, einge-schläfert 
Bedeutung: in Schlaf versetzen /schmerzlos 
töten 
 
Ich hatte große Angst davor, dass wir den Hund 
einschläfern mussten, weil er zu alt und 
schwach war.  

 
das Ekel 
 
Aussprache: [ˈeːkəl]  
Plural: die Ekel 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: unangenehmer Mensch 
 
Dieser Typ ist ein richtiges Ekel! 
 
  

 
der Ekel 
 
Aussprache: [ˈeːkəl]  
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Gefühl des Widerwillens 
 
Viele Jahre herrschten in der Psycho-logie 
Theorien vor, die Ekel vor allem als kulturelles 
Phänomen erklärten. 
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die / das E-Mail 
 
Aussprache: [ˈiːmeɪl] 
Plural: die E-Mails 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: elektronischer Brief 
 
Hast du die E-Mail bekommen? 

 
das Email 
 
Aussprache: [eˈmaːj] / [eˈmai͜l] 
Plural: die Emails 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Überzug, der als Schutz gegen 
Korrosion aufgetragen wird 
 
Das Email ist geschmacksneutral und lässt sich 
einfach reinigen. 
  

 
das Erbe 
 
Aussprache: [ˈɛrbə] 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Vermögen, das jemand bei seinem Tod 
hinterlässt 
 
Die Frau kämpft um das Erbe ihrer Groß-mutter. 

 
der Erbe 
 
Aussprache: [ˈɛrbə] 
Plural: die Erben 
Wortart: Substantiv (schwach dekliniert) 
Bedeutung: jemand, der erbt 
 
Der Testamentsvollstrecker hat dem Erben 
Auskunft über den Bestand des Nachlasses zu 
erteilen.  

 
das Etikett 
 
Aussprache: [etiˈkɛt] 
Plural: die Etikette / die Etiketten / die Etiketts 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: aufgeklebtes oder ange-hängtes 
Hinweisschildchen an Waren 
 
Das Etikett spielt bei der Kaufentschei-dung eine 
tragende Rolle. 
  

 
die Etikette 
 
Aussprache: [etiˈkɛtə] 
Plural: die Etiketten 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Regeln, die gesellschaft-liche 
Umgangsformen vorschreiben 
 
Für den Golfplatz entstanden im Laufe der Zeit 
gewisse Verhaltensregeln, die als Golfetikette 
bezeichnet werden.  

 
fallen 
 
Aussprache: [ˈfalən]  
Wortart: Verb 
Grundformen: fällt, fiel, gefallen 
Bedeutung: stürzen, auf den Boden geraten 
 
Wie kann ich einem Küken helfen, das aus dem Nest 
gefallen ist?  

 
fällen 
 
Aussprache: [ˈfɛlən] 
Wortart: Verb   
Grundformen: fällte, gefällt 
Bedeutung: zum Fallen bringen, um-schlagen 
 
Die Gemeinde hat Ärger, weil sie wegen eines 
Irrtums fast 60 Bäume gefällt hat.  
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fordern 
 
Aussprache: [ˈfɔrdɐn] 
Wortart: Verb   
Grundformen: forderte, gefordert 
Bedeutung: verlangen 
 
Die Bürgerschaftsfraktion der Linken fordert einen 
Mindestlohn in Hamburg von 13 Euro.  

 
fördern 
 
Aussprache: [ˈfœrdɐn] 
Wortart: Verb   
Grundformen: förderte, gefördert 
Bedeutung: unterstützen 
 
Stadtwerke fördern viele soziale und kulturelle 
Veranstaltungen. 

 
fragil 
 
Aussprache: [fraˈgi:l] 
Wortart: Adjektiv   
Bedeutung: zart, zerbrechlich 
 
Das biologische Material ist so fragil, dass der 
Staatsanwalt sich weigert, ein Schä-delmodell aus 
Gips anfertigen zu lassen. 
  

 
fraglich 
 
Aussprache: [ˈfra:klɪç] 
Wortart: Adjektiv   
Bedeutung: unsicher, zweifelhaft 
 
Ob es zu einer Einigung kommt, ist aber 
fraglich. 

 
gebraucht 
 
Aussprache: [gəˈbrauxt] 
Wortart: Partizip II von brauchen 
Bedeutung: benötigen, nötig haben 
 
Wie viel Eigenkapital hast du für den Hausbau 
gebraucht? 

 
gebraucht 
 
Aussprache: [gəˈbrauxt] 
Wortart: Partizip II von gebrauchen 
Bedeutung: verwenden, benutzen 
 
Was muss ein Verkaufsvertrag enthalten, wenn 
ich einen gebrauchten Wagen privat verkaufen 
möchte?  
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das/der Gehalt 
 
Aussprache: [gəˈhalt] 
Plural: die Gehälter 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: regelmäßige Bezahlung des Beamten 
oder Angestellten 
 
Transparenz wird seit Jahren groß ge-schrieben, 
wenn es um die Gehälter der Spitzenmanager geht. 
  

 
der Gehalt 
 
Aussprache: [gəˈhalt] 
Plural: die Gehalte 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: gedanklicher Inhalt / Anteil eines 
bestimmten Stoffes in der Mi-schung 
 
Wichtiger als die Form ist der Gehalt des 
Buches. 
 
Eine Ernährung mit einem hohen Gehalt an 
Omega-3-Fettsäuren soll positive Wir-kungen 
auf Entzündungskrankheiten ha-ben.  

 
der Genuss 
 
Aussprache: [gəˈnʊs] 
Plural: kein Plural / die Genüsse 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Konsum / Vergnügen 
 
In öffentlichen Lokalen ist der Genuss alkoholischer 
Getränke für Minderjährige verboten.  

 
das Genus 
 
Aussprache: [ˈgɛnʊs] / [ˈgeːnʊs] 
Plural: die Genera 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Art, Gattung / gramma-tisches 
Geschlecht 
 
Das Genus gibt an, ob ein Nomen mas-kulin, 
feminin oder neutral ist.  

 
das Golf 
 
Aussprache: [gɔlf]  
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: eine Sportart 
 
Bei den Olympischen Sommerspielen 2016 in Rio de 
Janeiro wird zum ersten Mal seit 1904 wieder Golf 
gespielt.  

 
der Golf 
 
Aussprache: [gɔlf]  
Plural: die Golfe 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: größere Meeresbucht 
 
Am 20. April 2010 explodierte im Golf von 
Mexiko die Bohrinsel Deepwater Horizon. 
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heiß 
 
Aussprache: [hais] 
Wortart: Adjektiv 
Bedeutung: sehr warm / heftig 
 
Im Winter ist eine heiße Suppe ja genau das 
Richtige, um die Kälte aus den Knochen zu 
vertreiben. 
 
Eine heiß umstrittene Studie hat Anfang 2015 ein 
erhöhtes Krebsrisiko bei E-Zigaretten festgestellt. 
  

 
hieß 
 
Aussprache: [hi:s]  
Wortart: Präteritum des Verbs heißen 
Bedeutung: den Namen haben / lauten 
 
Damals hieß er noch Müller und lebte bei der 
Großmutter in Neukölln. 
 
Das erste Motto hieß dann »Miteinander für 
Gerechtigkeit« und wurde in verschie-denen 
Sprachen auf unser Plakat gesetzt. 

 
der Hut 
 
Aussprache: [huːt]  
Plural: die Hüte 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: eine Kopfbedeckung mit Krempe 
 
Ich nehme den Hut ab, wenn mir Damen 
entgegenkommen. 
  

 
die Hut 
 
Aussprache: [huːt] 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv  
Bedeutung: Schutz, Aufsicht 
 
Bei ihnen bist du in bester Hut, also mach dir 
keine Sorgen mehr. 

 
in dem 
 
Aussprache: [ɪn de:m] 
Wortart: Präposition + Relativpronomen im Dativ 
(Neutrum oder Maskulinum) 
 
Das ist das Land, in dem wir leben wollen. 
  

 
indem 
 
Aussprache: [ɪnˈde:m] 
Wortart: Subjunktion 
Bedeutung: dadurch, dass; damit, dass 
 
Sie bestellen einen Produkt in unserem Shop, 
indem Sie folgende Schritte durch-laufen. 
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die / der Irre 
 
Aussprache: [ˈɪrə] 
Plural: die Irren 
Wortart: Substantiv (schwach dekliniert) 
Bedeutung: an einer Psychose erkrank-te Frau / 
erkrankter Mann 
 
Kann sein, dass sie eine Irre ist, die aus der Anstalt 
entwischt ist.  

 
der Ire 
 
Aussprache: [ˈiːrə] 
Plural: die Iren 
Wortart: Substantiv (schwach dekliniert) 
Bedeutung: der Einwohner Irlands 
 
Ein Ire ist aus alter Gewohnheit auf die linke 
Spur gezogen. 

 
das/der Kiefer 
 
Aussprache: [ˈki:fɐ]  
Plural: die Kiefer 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Schädelknochen, in dem die Zähne 
sitzen 
 
Ich habe mir den Kiefer ausgerenkt. 
  

 
die Kiefer 
 
Aussprache: [ˈki:fɐ]  
Plural: die Kiefern 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: ein Nadelbaum 
 
Vor allem in der japanischen Kultur hat die 
Kiefer eine herausragende Bedeu-tung.  

 
klonen 
 
Aussprache: [kloːnən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: klonte, geklont 
Bedeutung: genetisch identische Kopien von 
Lebewesen herstellen 
 
Ein italienischer Arzt will drei Babys ge-klont haben. 
  

 
klönen (norddt.) 
 
Aussprache: [ˈkløːnən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: klönte, geklönt 
Bedeutung: plaudern 
 
Der örtliche Fleischer ist für mich eine wichtige 
Anlaufstelle, hier wird nicht nur gekauft, 
sondern auch geklönt.  

 
der Kohl 
 
Aussprache: [koːl]  
Plural: die Kohle 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: eine Gemüsepflanze / Un-sinn 
 
Bereits vor 2.500 haben die alten Grie-chen und 
Römer Kohl angebaut. 
 
Das ist doch alles Kohl!  

 
die Kohle 
 
Aussprache: [ˈkoːlə] 
Plural: die Kohlen / kein Plural 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Brennstoff / Geld 
 
Derzeit hat Kohle einen Anteil von fast 28 
Prozent an der türkischen Stromerzeu-gung. 
 
Momentan habe ich wenig Kohle. 
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das Komma 
 
Aussprache: [ˈkɔma]  
Plural: die Kommas / die Kommata 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: ein Satzzeichen 
 
Man muss das Komma setzen, um Hauptsätze von 
Nebensätzen zu tren-nen.  
  

 
das Koma 
 
Aussprache: [ˈkoːma] 
Plural: die Komas / die Komata 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: tiefe Bewusstlosigkeit 
 
Er liegt im Koma und niemand kann sagen, ob 
und wann er wieder aufwacht. 

 
der Kunde 
 
Aussprache: [ˈkʊndə]  
Plural: die Kunden 
Wortart: Substantiv (schwach dekliniert) 
Bedeutung: jemand, der eine Ware kauft oder eine 
Dienstleistung in Anspruch nimmt. 
 
Die Kunden sind heute besser informiert.  

 
die Kunde 
 
Aussprache: [ˈkʊndə]  
Plural: die Kunden 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Nachricht 
 
Seitdem uns die Kunde, mein Vater sei im 
Gefecht gefallen, erreicht hatte, dachte ich 
darüber nach, wie dieser Umstand mein Leben 
verändern würde. 

 
der Leiter 
 
Aussprache: [ˈlaɪtɐ]  
Plural: die Leiter 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: jemand, der etwas leitet 
 
Seit Montag hat der Leiter einer anderen 
Justizvollzugsanstalt die Leitung des Ge-fängnises 
übernommen.  

 
die Leiter 
 
Aussprache: [ˈlaɪtɐ]  
Plural: die Leitern 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Gerät mit Sprossen oder Stufen 
zum Hinauf- und Hinuntersteigen 
 
Die 56-jährige Hausfrau stieg auf die Leiter, um 
die Fenster zu putzen.  

 
das Mahl 
 
Aussprache: [ma:l] 
Plural: die Mahle / die Mähler 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Essen, Speise 
 
Beim Mahl mit seinen Freunden brach Jesus das 
Brot, gab es ihnen und sagte: Dies ist mein Leib. 
  

 
das Mal 
 
Aussprache: [ma:l] 
Plural: die Male 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Zeitpunkt 
 
Wann wird das nächste Mal über Deutschland 
ein Komet zu sehen sein?  
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der Mangel 
 
Aussprache: [ˈmaŋəl] 
Plural: die Mängel 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Fehlen von etwas / Be-schädigung 
 
Bei einem Mangel an Kalzium und Phos-phat sind 
Knochen und Zähne instabil. 
 
Das Gerät weist Mängel auf.  

 
die Mangel 
 
Aussprache: [ˈmaŋəl] 
Plural: die Mangeln 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: ein Gerät, in dem Wäsche 
zwischen zwei rollenden Walzen ge-glättet wird 
 
Seit dem 20. Jahrhundert hat sich in der 
Wäschepflege die Heißmangel durch-gesetzt.  

 
die Miete 
 
Aussprache: [ˈmiːtə] 
Plural: die Mieten 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Preis für die gemietete Woh-nung usw. 
 
Die Miete ist hier wesentlich teurer als in Berlin.  

 
die Mitte 
 
Aussprache: [ˈmɪtə] 
Plural: die Mitten (selten gebraucht)  
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Zentrum, Mittelpunkt 
 
Es gibt zwei Arten von Linsen: Die einen sind in 
der Mitte dicker als am Rand und die anderen 
sind in der Mitte dünner. 

 
das Militär 
 
Aussprache: [miliˈtɛːɐ]̯ 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Streitkräfte eines Landes 
 
Taktisch-militärische Entscheidungen wer-den im 
Militär getroffen, strategisch-politische in den 
staatlichen Institutionen.  

 
der Militär 
 
Aussprache: [miliˈtɛːɐ]̯ 
Plural: die Militärs 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: hoher Offizier 
 
Während des bewaffneten Konflikts hatten 
viele Militärs Posten inne, die eigentlich 
Zivilisten vorbehalten sind. 

 
der Moment 
 
Aussprache: [moˈmɛnt] 
Plural: die Momente 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Augenblick 
 
Jeder hat einen Moment, den er heute seine 
schönste Erinnerung nennt. 

 
das Moment 
 
Aussprache: [moˈmɛnt] 
Plural: die Momente 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: ausschlaggebender Um-stand 
 
Hier ist Know-how und Erfahrung aus Theorie 
und Praxis das entscheidende Moment.  



Autorin: Anna Kania deutsch.ist.einfach.super@gmail.com www.gut-in-deutsch.com 

 
das Morgen 
 
Aussprache: [ˈmɔrgən] 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Zukunft 
 
Wie wird das Morgen das Gestern um-schreiben?  

 
der Morgen 
 
Aussprache: [ˈmɔrgən] 
Plural: die Morgen 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: früher Vormittag 
 
Nicht jeder ist am Morgen gut drauf. 

 
der Mund 
 
Aussprache: [mʊnt] 
Plural: die Münder 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: eine Öffnung im Gesicht, die zum 
Essen und Sprechen dient 
 
Das Erste, was sich Babys in den Mund stecken, 
sind ihre Finger. 

 
der Mond 
 
Aussprache: [moːnt] 
Plural: die Monde 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: einen Planeten umkreisen-der 
Himmelskörper 
 
Das Weltraumteleskop "Hubble" hat einen 
neuen Mond des Planeten Neptun ent-deckt.   

 
nach 
 
Aussprache: [na:x] 
Wortart: Präposition (D) 
Bedeutung: in Richtung / anschließend / gemäß, 
laut 
 
Wer auf Businessreise nach Russland fährt, wird 
schnell merken, dass Russen kontaktfreudig und 
offen sind.  
 
Nach einer Weile kam er wieder zurück. 
 
Ein Drittel der betroffenen Menschen leben nach der 
Studie in Indien.  

 
noch 
 
Aussprache: [ˈnɔx] 
Wortart: Adverb / Partikel 
Bedeutung: bis jetzt / drückt Erregung, 
Empörung oder Erstaunen aus 
 
Die Täter sind leider noch auf der Flucht. 
 
Sie wird mich noch um Verzeihung bitten! 
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die Partei 
 
Aussprache: [parˈtaɪ] 
Plural: die Parteien 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: eine politische Organi-sation / Kläger 
bzw. Beklagter usw. in einem Rechtsstreit / 
Vertragspartner 
 
Heute sind in der Partei knapp 80.000 Mitglieder. 
 
Das Gericht kann nach seinem Ermes-sen einer der 
Parteien die gesamten Kosten auferlegen. 
 
Um dieses Ziel zu erreichen, haben die 
Vertragsparteien eine Anzahl von Ver-pflichtungen 
auf sich genommen.   

 
die Partie 
 
Aussprache: [parˈtiː] 
Plural: die Partien 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: ein Teil / Spielrunde / gesungene 
Bühnenrolle 
 
Unsere Hände sind die Körperpartie, die am 
schnellsten altert. 
 
Viele Tore sind in dieser Partie nicht zu 
erwarten. 
 
Seit dieser Zeit war der Tenor erfolgreich in 
zahlreichen solistischen Partien auf der Bühne 
zu erleben.  

 
die/das Partikel 
 
Aussprache: [parˈtiːkl] 
Plural: die Partikeln / die Partikel 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: sehr kleines Teilchen 
 
Kleinste Feinstaubpartikel sind nach An-sicht von 
Experten wesentllich gefähr-licher als große.  

 
die Partikel 
 
Aussprache: [parˈtiːkl] 
Plural: die Partikeln 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: eine Wortart 
 
Partikeln sind eine Wortgruppe mit einer 
besonderen Bedeutung in der dialogi-schen 
Alltagssprache.  

 
die Plane 
 
Aussprache: [ˈplaːnə] 
Plural: die Planen 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: große Decke 
 
Eine Plane bietet sicheren Schutz vor Regenwasser. 

 
die Pläne 
 
Aussprache: [ˈplɛːnə] 
Wortart: Pluralform des Substantivs der Plan 
Bedeutung: Absichten, Vorhaben / Ent-würfe 
 
Was sind deine Pläne für die Zukunft? 
 
Der Architekt hat die Baupläne bei der Stadt 
eingereicht.  



Autorin: Anna Kania deutsch.ist.einfach.super@gmail.com www.gut-in-deutsch.com 

 
das Pony 
 
Aussprache: [ˈpɔni] 
Plural: die Ponys 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Pferd einer kleinen Rasse 
 
Franzi hat ein Pony namens Tinka. 

 
der Pony 
 
Aussprache: [ˈpɔni] 
Plural: die Ponys 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: in die Stirn gekämmtes Haar 
 
Sie trägt einen Pony, um die Narbe auf ihrer 
Stirn zu verstecken.  

 
der Rabatt 
 
Aussprache: [raˈbat] 
Plural: die Rabatte 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Preisnachlass 
 
Durch sogenannte "Mondpreise", auf die der Händler 
einen hohen Rabatt gewährt, soll dem Käufer ein 
besonders günstiges Angebot vorgetäuscht werden.  

 
die Rabatte 
 
Aussprache: [raˈbatə] 
Plural: die Rabatten 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Beet mit Zierpflanzen 
 
In dem Park gab es viele Rabatten mit 
Frühlingsblumen, Tulpen in allen Farben.  

 
der Rauch 
 
Aussprache: [raux] 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: von brennenden Stoffen aufsteigender 
Qualm 
 
Wo Rauch ist, ist auch Feuer. 

 
der Rausch 
 
Aussprache: [rauʃ] 
Plural: die Räusche 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Betrunkenheit, Schock,  Eu-
phorie 
 
Die verletzte Frau konnte in ihrem Rausch 
kaum eine vernünftige Erklärung abgeben. 
  

 
das Schild 
 
Aussprache: [ʃɪlt] 
Plural: die Schilder 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Platte mit einer Aufschrift oder einem 
Zeichen 
 
Ein Pegida-Anhänger hält ein Schild mit einer 
islamfeindlichen Botschaft hoch. 

 
der Schild 
 
Aussprache: [ʃɪlt] 
Plural: die Schilde 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Schutzwaffe zur Abwehr von 
Attacken  
 
Die römischen Kavalleristen hielten die Schilde 
dicht vor sich und bedeckten einen so großen 
Teil ihres Körpers wie möglich.  
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schon 
 
Aussprache: [ʃoːn] 
Wortart: Adverb / Partikel 
Bedeutung: bereits, seit Langem / ver-stärkt eine 
Aussage 
 
Ich habe schon diverse Shampoos gegen 
Kopfschuppen ausprobiert, aber keines hat 
geholfen. 
  

 
schön 
 
Aussprache: [ʃøːn] 
Wortart: Adjektiv 
Bedeutung: hübsch, attraktiv, ge-schmackvoll 
 
Manche Menschen sind so schön, da bleibt 
einem das Herz fast stehen. 

 
schwelen 
 
Aussprache: [ˈʃveːlən] 
Wortart: Verb  
Grundformen: schwelte, geschwelt 
Bedeutung: langsam brennen 
 
Im Aschenbecher schwelte eine Ziga-rette. 

 
schwellen 
 
Aussprache: [ˈʃvɛlən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: schwillt, schwoll, ge-schwollen 
Bedeutung: sich vergrößern 
 
Der Arzt kann durch einige Fragen und 
Untersuchungen herausfinden, warum das 
Gelenk geschwollen ist.  

 
der See 
 
Aussprache: [ze:] 
Plural: die Seen 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: stehendes Binnengewässer 
 
Hunde sind am See erlaubt, aber es herrscht 
Leinenpflicht. 

 
die See 
 
Aussprache: [ze:] 
Plural: die Seen 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Meer 
 
Radio und Fernsehen haben auf hoher See bis 
auf wenige Ausnahmen keinen Empfang.  

 
seit 
 
Aussprache: [zaɪt] 
Wortart: Präposition (D) / Konjunktion 
Bedeutung: von dem Zeitpunkt an 
 
Seit zwei Tagen sucht die Polizei mit Fotos nach 
Verdächtigen. 
 
Seit ich den Film gesehen hatte, träumte ich damals 
nur davon, die ganze Welt zu bereisen.  

 
seid 
 
Aussprache: [zaɪt] 
Wortart: 2. Pers. Plur. Indikativ Präsens des 
Verbs sein 
 
Wie zufrieden seid ihr mit dem Mittag-essen in 
der Krippe bzw. dem Kin-dergarten?  
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sinken 
 
Aussprache: [ˈzɪŋkən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: sank, gesunken 
Bedeutung: sich nach unten bewegen 
 
Die Titanic war ein riesiges Schiff, das vor etwa 100 
Jahren gesunken ist.  

 
senken 
 
Aussprache: [ˈzɛŋkən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: senkte, gesenkt 
Bedeutung: etwas nach unten bewegen 
 
Sie senkte den Kopf und versuchte, den Text 
noch einmal durchzugehen. 

 
die Sohle 
 
Aussprache: [ˈzo:lə] 
Wortart: Substantiv 
Plural: die Sohlen 
Bedeutung: untere Fläche des Schuhs / Unterseite 
des Fußes 
 
Sohlen aus Leder sind in der Regel die bessere Wahl 
als Sohlen aus Gummi oder Kunststoff. 
 
Die Fußsohlen sind mit vielen kleinen Rezeptoren 
gespickt, die Wärme, Kälte und jede Berührung 
registrieren.  

 
solle 
 
Aussprache: [ˈzɔlə] 
Wortart: 1. und 3. Pers. Sing. Konjunktiv 
Präsens des Modalverbs sollen 
Bedeutung: den Auftrag oder die Pflicht haben 
 
Der Chef sagt, ich solle mehr Ent-scheidungen 
treffen. 
 
Im Jahr 2014, so der Außenminister, solle die 
Verantwortung für die Sicherheit im Lande an 
die Afghanen übergeben werden. 

 
spucken 
 
Aussprache: [ˈʃpʊkən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: spuckte, gespuckt 
Bedeutung: Speichel mit Druck aus-stoßen 
 
Er schlug und spuckte auf die Polizisten, die ihn aus 
einer Schlägerei ziehen wollten.   

 
spuken 
 
Aussprache: [ˈʃpuːkən] 
Wortart: Verb 
Grundformen: spukte, gespukt 
Bedeutung: gespenstern, als Geist um-gehen 
 
Im Schloss und seiner Umgebung spukt es! 
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staatlich 
 
Aussprache: [ˈʃtaːtlɪç] 
Wortart: Adjektiv 
Bedeutung: national, öffentlich 
 
Für das Jahr 2014 wurden staatliche Ausgaben für 
Bildung und Forschung in Höhe von 23,4 Milliarden 
Euro veran-schlagt.  

 
stattlich 
 
Aussprache: [ˈʃtatlɪç] 
Wortart: Adjektiv 
Bedeutung: groß, beeindruckend, an-sehnlich 
 
Das stattliche Gebäude, in dem sich heute das 
Museum der Stadt befindet, wurde im 18. 
Jahrhundert errichtet.  
  

 
das Steuer 
 
Aussprache: [ˈʃtɔyɐ] 
Plural: die Steuer 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Lenkrad 
 
Eine schwangere Frau saß am Steuer eines Pkw, 
der sich bei einem Unfall am Freitag überschlagen 
hat.  

 
die Steuer 
 
Aussprache: [ˈʃtɔyɐ] 
Plural: die Steuern 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: an den Staat abgeführter Teil des 
Einkommens oder Vermögens 
 
Die regionalen Steuern werden nach festen 
Prozentsätzen berechnet, die Staatssteuern 
sind progressiv. 
  

 
die Streife 
 
Aussprache: [ˈʃtraɪfə] 
Plural: die Streifen 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: kleine Polizei- oder Mili-täreinheit / 
Patrouille 
 
Die Polizisten sind auf Streife und wollen 
Ordnungssünder in flagranti erwischen.  

 
der Streifen 
 
Aussprache: [ˈʃtraɪfən] 
Plural: die Streifen 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: langer, schmaler Abschnitt 
 
Das Hologramm, ein silberner Streifen auf der 
Vorderseite des neuen Fünf-Euro-Scheins, 
zeigt u.a. ein Porträt der mythologischen 
Gestalt Europa.  
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die Studie 
 
Aussprache: [ˈʃtuːdi ̯ə] 
Plural: die Studien 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Entwurf / wissenschaftliche 
Untersuchung 
 
Skizze, Studie, Entwurf und Karton kön-nen als 
Vorzeichnung bezeichnet wer-den. 
 
Die Studie zeigt, welche Maßnahmen ergriffen 
werden müssen.  

 
das Studium 
 
Aussprache: [ˈʃtuːdi ̯ʊm] 
Plural: kein Plural / die Studien 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Ausbildung an einer Hoch-schule 
/ einghenede Beschäftigung mit etwas 
 
Der Bologna-Prozess hat das Studium an den 
Hochschulen verändert. 
 
Seit seinem achtzehnten Lebensjahr wid-met 
er sich dem Studium der buddhis-tischen 
Philosophie.  

 
das Tablett 
 
Aussprache: [taˈblɛt] 
Plural: die Tabletts / die Tablette 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Servierbrett 
 
“Das Wiener Schokoladenmädchen” stellt ein 
Mädchen dar, das ein Tablett mit einem Glas Wasser 
und einer Tasse Schokolade darauf trägt.  

 
das Tablet 
 
Aussprache: [ˈtɛblət] 
Plural: die Tablets 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: tragbarer flacher Computer in der 
Form eines Schreibblocks 
 
Die meisten Nutzer in Europa haben heute 
mehrere Geräte, vom PC über das Tablet bis 
zum Smartphone. 

 
das Tablett 
 
Aussprache: [taˈblɛt] 
Plural: die Tabletts / die Tablette 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Servierbrett 
 
“Das Wiener Schokoladenmädchen” stellt ein 
Mädchen dar, das ein Tablett mit einem Glas Wasser 
und einer Tasse Schokolade darauf trägt.  

 
die Tablette 
 
Aussprache: [taˈblɛtə] 
Plural: die Tabletten 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Arzneimittel in der Form eines 
kleinen runden Scheibchens 
 
Tabletten, die eine Bruchrille tragen, sind nicht 
zwangsläufig teilbar.  
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der Talk  
 
Aussprache: [talk] 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: ein weißes oder gelbes Mineral 
 
Talk ist aufgrund seiner besonderen Ei-genschaften 
(weich, wasserabweisend) vielseitig verwendbar.  

 
der Talk 
 
Aussprache: [toːk] 
Plural: die Talks 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Gespräch 
 
Der Talk dauerte doppelt so lange wie 
vorgesehen. 

 
das Tapet 
 
Aussprache: [taˈpeːt] 
Plural: kein Plural 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: in den folgenden Wen-dungen 
gebräuchlich etwas aufs Tapet bringen und aufs 
Tapet kommen 
 
Das Thema, das ich aufs Tapet brachte, war keine 
Neuigkeit. 
   

 
die Tapete 
 
Aussprache: [taˈpeːtə] 
Plural: die Tapeten 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: meist mit Mustern be-drucktes 
Papier, das auf Wände geklebt wird 
 
Ihren Ursprung hat die Tapete im Orient. Dort 
schmückten die Monarchen ihre Wände mit 
großen Wandteppichen. 

 
der/die Taube 
 
Aussprache: [ˈtaubə] 
Plural: die Tauben 
Wortart: substantiviertes Adjektiv 
Bedeutung: ein tauber Mann / eine taube Frau 
 
Ein Tauber hat gehört, wie ein Stummer erzählte, 
daß ein Blinder gesehen hat, wie ein Krummer 
gelaufen ist. (Sprich-wort)  

 
die Taube 
 
Aussprache: [ˈtaubə] 
Plural: die Tauben 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: eine Vogelart 
 
Wer in guter Absicht Tauben mit viel Brot und 
Körnern füttert, treibt sie in die Zuckerkrankheit. 
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das Thema 
 
Aussprache: [ˈte:ma] 
Plural: die Themen / die Temata 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Gegenstand einer Unter-suchung, 
eines Buches, eines Ge-sprächs oder Unterrichts 
 
Die Autorin spricht ein heikles Thema an, welches in 
der heutigen Gesellschaft und von der Polizei auf die 
leichte Schulter genommen wird. 

 
das Theme 
 
Aussprache: [ti:m] 
Plural: die Themes 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Layout, Text- und Bildge-staltung 
einer Website oder einer Pub-likation 
 
Das Theme ist mein Favorit. Es ist einfach, 
übersichtlich und vollständig responsive. 
  

 
das Tor 
 
Aussprache: [to:ɐ]̯ 
Plural: die Tore 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: breiter Eingang 
 
Durch ein großes Tor gelangt man auf das 
Burggelände.  

 
der Tor 
 
Aussprache: [to:ɐ]̯ 
Plural: die Toren 
Wortart: Substantiv (schwach dekliniert) 
Bedeutung: Mensch, der töricht handelt 
 
Der Weise sucht, was in ihm selber ist, der Tor, 
was außerhalb. (Konfuzius)  

 
das Verdienst 
 
Aussprache: [fɛɐ̯̍ di:nst] 
Plural: die Verdienste 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: Anerkennung verdienende Leistung 
 
Er wurde für seine Verdienste als Ober-
bürgermeister gewürdigt.  

 
der Verdienst 
 
Aussprache: [fɛɐ̯̍ di:nst] 
Plural: die Verdienste 
Wortart: Substantiv (stark dekliniert) 
Bedeutung: verdientes Geld 
 
Wie hoch ist der Verdienst im Bereich 
Psychologie? 

 
die Waise 
 
Aussprache: [ˈvaɪzə] 
Plural: die Waisen 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Kind, das einen Elternteil oder beide 
Eltern verloren hat 
 
Baraka Children's Home bietet Kindern ein Zuhause, 
die Waisen sind oder deren Eltern aus finanziellen 
Gründen keine Sorge für sie leisten können. 
  

 
die Weise 
 
Aussprache: [ˈvaɪzə] 
Plural: die Weisen 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Art, Methode 
 
Wissenschaftler arbeiten an organischen 
Solarzellen, die Sonnenenergie auf die-selbe 
Weise sammeln wie Pflanzen – per 
Fotosynthese.  
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der/die Weise 
 
Aussprache: [ˈvaɪzə] 
Plural: die Weisen 
Wortart: substantiviertes Adjektiv 
Bedeutung: jemand, der weise ist 
 
Nathan der Weise ist der Titel und die Hauptfigur 
eines Ideendramas von Gott-hold Ephraim Lessing, 
das 1779 ver-öffentlicht wurde. 

 
die Weise 
 
Aussprache: [ˈvaɪzə] 
Plural: die Weisen 
Wortart: Substantiv 
Bedeutung: Art, Methode 
 
Wissenschaftler arbeiten an organischen 
Solarzellen, die Sonnenenergie auf die-selbe 
Weise sammeln wie Pflanzen – per 
Fotosynthese.  

 
wann 
 
Aussprache: [van] 
Wortart: Frageadverb / Relativadverb 
Bedeutung: zu welchem Zeitpunkt 
 
Wann bist du fertig mit der Arbeit? 
 
Ich weiß nicht, wann er kommt.  

 
wenn 
 
Aussprache: [vɛn] 
Wortart: Konjunktion 
Bedeutung: unter der Voraussetzung, dass / 
sobald, sooft 
 
Humor ist, wenn man trotzdem lacht. 
 
Wenn ich müde bin, mache ich mehr 
Tippfehler.   

 
wen 
 
Aussprache: [ve:n] 
Wortart: Akkusativ Singular des Frage- und 
Relativpronomens wer 
Bedeutung: welche Person 
 
Für wen hat er den Text geschrieben? 
 
Wichtig ist, dass man weiß, wen sie bei Fragen oder 
Problemen ansprechen kön-nen.  

 
wenn 
 
Aussprache: [vɛn] 
Wortart: Subjunktion 
Bedeutung: unter der Voraussetzung, dass / 
sobald, sooft 
 
Humor ist, wenn man trotzdem lacht. 
 
Wenn ich müde bin, mache ich mehr 
Tippfehler.   

 


